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Übung der liebenden Aufmerksamkeit

Ein Weg des Verzeihens

Der Weg des Verzeihens will tagtäglich eingeübt und verwirklicht werden. Wie kann ein Christ im Alltag ein Mensch „in Umkehr" bleiben, der immer wieder seinen Blick auf Gott konzentriert?

Eine Übung dazu ist die „liebende Aufmerksamkeit", die am besten in Form eines „Tagesrückblicks" gestaltet wird.

1. Sich in die Gegenwart Gottes versetzen: Gott, du bist da. Vor dir breite ich diesen Tag aus.


2. Dank - für Gottes Werke, für seine Schöpfung und Erlösung, für mein Leben und - um seinen Beistand, damit ich die Wahrheit meines Lebens recht erkenne.

3. Liebende Aufmerksamkeit für diesen Tag

Wie ist es mir heute ergangen - in den einzelnen Stunden dieses Tages?

Was hat sich ereignet? Was habe ich erlebt?
Was habe ich vielleicht übersehen? Wo habe ich Liebe erlebt?
Welches Ereignis hat mich besonders berührt? Was kommt darin auf mich zu? Wie stehe ich dazu?
Wie sehe ich dieses Ereignis im Blick auf die Heilige Schrift?
Was würde Jesus dazu sagen?
Welches Ereignis dieses Tages kann ich in einem besonderen Zusammenhang mit meinem Glauben sehen?
Hat es mich ermutigt, ernüchtert? Was wäre ein nächster Schritt?
Was habe ich heute gelernt? Wo hat sich eine Perspektive für die Zukunft eröffnet?
Welchen Vorsatz habe ich für die nächsten Schritte meines Lebens?
Wie ist es mir heute damit ergangen? Wie soll ich morgen sein?

4. Dialog der Reue und des Rates „wie von Freund zu Freund“

Was tut mir Leid? Habe ich gegenüber meinen Mitmenschen, gegenüber Gott, gegenüber der Schöpfung etwas getan (gedacht), das „nicht in Ordnung" war? Wofür bitte ich um Verzeihung?
Wie kann ich etwas wieder gut machen? Wie soll es das nächste Mal besser werden?
Wobei bitte ich Gott um Rat? Was sind offene Fragen für mich?
Wozu will ich den Hl. Geist ganz besonders um Beistand bitten?

5. Bereitschaft zu Hoffnung und Entschlossenheit

Herr, nach deinem Wort will ich handeln.

Denn es führt mich immer näher zu dir.

6. Abschließendes Gebet
Herr, du kennst mich. Nichts ist vor dir verborgen.
Nimm mich an mit diesem Tag. Amen.

ODER: Gotteslob 11,1-6

(Nach Michael Schneider)
Dieser Baustein wurde entnommen aus:
Umkehr, Buße, Versöhnung. Arbeitsbehelf des Österreichischen Pastoralinstitutes, Wien

Dieser Behelf ist an der Medienstelle der Diözese Feldkirch unter 05522/3485-208 oder E medienstelle@kath-kirche-vorarlberg.at erhältlich.
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